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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

1. FC Schnaittach 1920 II : TV 61 Hersbruck II 
Donnerstag, 24.11.2022, 20:00 Uhr

TV 61 Hersbruck II spielt unentschieden beim 1. FC 
Schnaittach 1920 II in einer packenden Partie

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der 1.
FC Schnaittach 1920 II am vergangenen Donnerstag im 7. Saisonspiel auf den TV 61 Hersbruck II.
Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Wie
knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 29:28 Sätzen. Das letzte Match des Tages
gewann Hans-Jürgen Balasus, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass der TV 61 Hersbruck II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Den Sieg von Schlenk / Pillhofer konnten Holfelder / Kolder
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich waren Busch / Bauer bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Kunert / Balasus dann
doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Hans Holfelder und Hans-Jürgen Balasus, die
Hans Holfelder letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Maximilian Kolder die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte
keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Peter Kunert abgab und eine Niederlage
kassierte. Horst Dieter Busch bekam es nun mit Manfred Pillhofer zu tun und man lieferte sich einen,
vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den
Horst Dieter Busch am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Gerhard Bauer die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Hans Holfelder seinem
Gegner Peter Kunert beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Zwar brachte Hans-Jürgen Balasus Maximilian Kolder phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Maximilian Kolder mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung
auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Horst Dieter Busch holte im Anschluss mit
einem 11:8, 6:11, 11:8, 12:10 gegen Armin Schlenk einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:3. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Gerhard Bauer über die 1:3-Niederlage gegen Manfred Pillhofer hinweggetröstet werden
musste. Einen Zähler für die Gäste musste Horst Dieter Busch bei der 1:3-Niederlage gegen Peter
Kunert hinnehmen. Recht kurzen Prozess machte hingegen Hans Holfelder beim 3:0 mit Armin
Schlenk. Ein Satz reichte nicht, weshalb Maximilian Kolder die Begegnung gegen Manfred Pillhofer,
der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Gerhard Bauer in seinem Einzel gegen Hans-Jürgen Balasus
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Mit
dem 7:7 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des 1. FC Schnaittach 1920 II tritt dabei geben Neunkirchen-Speikern-
Rollhofen II an, während es der TV 61 Hersbruck II mit dem SV Gersdorf 1953 II zu tun bekommt.

 Statistik:
 1. FC Schnaittach 1920 II

Doppel: Holfelder / Kolder 0:1, Busch / Bauer 0:1 
Einzel: H. Holfelder 3:0, M. Kolder 1:2, H. Busch 2:1, G. Bauer 1:2 

 TV 61 Hersbruck II
Doppel: Schlenk / Pillhofer 1:0, Kunert / Balasus 1:0 
Einzel: P. Kunert 2:1, H. Balasus 1:2, A. Schlenk 0:3, M. Pillhofer 2:1


